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Der Theodolit Wild in der Praxis.
Nachdem man in unseren Kreisen schon lange Gelegenheit

hatte, über neue Erfindungen von Instrumenten Theoretisches
zu sehen und zu hören, so scheint mir, es wäre nun im Interesse
aller, wenn diejenigen Kollegen, die mit dem einen oder andern
Instrument Gelegenheit hatten, größere Arbeiten auszuführen,
ihre Erfahrungen in unserer Zeitschrift bekannt geben würden.
Für den Theodolit Wild will ich dies hiermit tun.

Im Jahre 1924 wurde mir die Vermessung der Gemeinde
Raron (Wallis) übertragen. Dieses Gebiet besteht aus 264 ha
zusammengelegtem ebenem Gelände in Instruktion II und
324 ha Gelände mit 80 % Steigung und Wald in Instruktion III.
Für das Gebiet Instr. II habe ich den Wild-Theodolit nur für
die Winkelmessung gebraucht, da die Seitenmessung mit der
Absteckung des neuen Zustandes schon ausgeführt war. Um
mich aber im Gebrauch mit dem Distanzmesser zu üben und
mich zugleich von dessen Verwendungsmöglichkeit zu
überzeugen, habe ich Seiten gemessen und diese Resultate mit
denjenigen der Lattenmessung verglichen. Die Differenz überstieg
selbst für Längen von 140 m nie 10 cm und für Längen von
50—70 m war sie höchstens 5 cm.

Die Koordinatenberechnung von diesem Gebiet ergab als
größte Differenz der Azimute 4' 75, Toleranz 9' 00 und Fs 0.40 m,
Toleranz 0.72 m.
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